
 

 Urheberrecht in Forschung und 

Lehre 

Professor Peifer ist Direktor des Instituts für 
Medienrecht und Kommunikationsrecht der Universität 
zu Köln. Er befasst sich seit mehr als 20 Jahren mit 
der Entwicklung und Anwendung des Urheberrechts. 
Als Richter am OLG Köln hat er Erfahrungen in 
Urheberrechtsprozessen, als Forscher, Lehrer und 
Autor ist er vielfach betroffen. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung wird mit 4 Arbeitseinheiten bewertet und ist in diesem Umfang 
anrechenbar auf das Zertifikatsprogramm „Professionelle Lehrkompetenz für die Hochschule“ des Netzwerks 
Hochschuldidaktik NRW (Basis- und Erweiterungsmodul). 
 

Der Workshop soll typische urheberrechtliche Probleme in Forschung und Lehre behandeln. Er ist interaktiv angelegt und 

richtet sich an Lehrende aller Fakultäten. Juristische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.  

Die Teilnehmenden dürfen und sollen gerne Einzelfragen bereits vorher an den Dozenten übermitteln, die im Workshop 

behandelt werden sollten. 

Typische Fragen betreffen folgende Themen:  

- Was steckt hinter der sog. „52a-Problematik“ und was bedeutet dies für ILIAS? 

- Welche Inhalte (Texte, Videos, Bilder) dürfen hochgeladen werden, wie lange darf dies geschehen und welche Zwecke? 

- Was davon dürfen Studierende und Lehrende kopieren und für welchen Zweck darf dies geschehen? 

- Dürfen solche Kopien weitergeleitet und in soziale Netzwerke (Facebook, Vimeo, YouTube) eingestellt werden?  

- Wann sind Links zu Inhalten zulässig? 

 

07.04.2017 
 
09.00 – 13.00 Uhr 

Hauptgebäude der 
Humanwissenschaftlichen Fakultät, 
Gronewaldstraße 2, 50931 Köln 
 
Raum: S138 (3. Etage) 
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